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Einladung

Einladung

Lieber Sportkamerad, liebe Sportkameradin,

hiermit lade ich Dich recht herzlich ein zu unserer

Jahreshauptversammlung

am Dienstag, den 14. Juni 2016 

im Gasthof Witte, Jeddeloh

Beginn 20.00 Uhr

Tagesordnungspunkte:

1.    Eröffnung
2.    Grußworte
3.    Feststellung der anwesenden und vertretenen Stimmen
4.    Genehmigung des Protokolls der Kreisversammlung 2015
5.    Berichte der Vorstandsmitglieder
6.    Berichte der Staffelleiter (wenn gewünscht)
7.    Berichte der Kassenprüfer
8.    Aussprache zu den Jahresberichten (TOP 5-7)
9.    Ehrungen
10.   Entlastung des Vorstandes
11.   Neuwahlen des Vorstandes
12.   Neuwahlen des Schiedsgerichts
13.   Neuwahlen des Kassenprüers
14.   Bestätigung der Staffelleiter
15.   Beratung und Beschluss über die Haushaltsvoranschläge 2016 / 2017
16.   Arbeitsplan 2016 / 2017
17.   Anträge
18.   Verschiedenes

Die Teilnahme an der Jahreshauptversammlung ist für alle Vereine verpflichtend. Aufgrund der 
relativ schwachen Beteiligung in den zurückliegenden Jahren weise ich darauf hin, dass bei 
Nichterscheinen ein Ordnungsgeld laut Handbuch (20 €) erhoben wird. Die Meister sollten 
ebenfalls einen Vertreter der erfolgreichen Mannschaft entsenden.

Mit sportlichen Grüßen

gez. Ralf Kobbe

1. Vorsitzender
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Antrag an die Jahreshauptversammlung

Antrag an die Jahreshauptversammlung

Antrag des Vorstands:

In 2015 sind keine Jugendlehrgänge durchgeführt worden und bislang in 2016 auch nicht. Durch die
den Vereinen trotzdem berechnete Jugendumlage ist der Saldo des Jugendkontos in 2015 
entsprechend angestiegen. Laut Andre Klang ist auch nicht beabsichtigt, die Jugendförderung, so 
wie bis einschließlich 2014 praktiziert, wieder aufzunehmen.

Ich stelle hiermit den Antrag, für die Saison 2016/2017 und die folgenden Jahre, auf die Berechnung
der Jugendumlage zu verzichten, bis eine entsprechende Jugendförderung wieder aufgenommen 
wird, welche die Berechnung einer Umlage rechtfertigt. Die Jugendumlage beträgt aktuell € 12,50 
pro Mannschaft und Jahr (auch für Bezirksklassenmannschaften und höher).
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 04.06.2015

Protokoll der Jahreshauptversammlung
vom 04.06.2015

1.Eröffnung

• Die Versammlung wurde vom 1. Vorsitzenden Ralf Kobbe um 20:07 Uhr eröffnet. Die 
Einladung erfolgte fristgemäß am 28.05.2015.

• Begrüßung der Gäste Günther Schäfer (2. Vorsitzender Bezirksverband Weser-Ems) und 
Enno Kruse (Ehrenvorsitzender)

• Es folgte eine Gedenkminute für Günter Richter, der lange Jahre im Tischtenniskreisverband
aktiv gewesen ist

• Ralf Kobbe zeigt sich enttäuscht über die erneut nicht zufriedenstellende Beteiligung. Trotz 
der schwierigen Zeiten, die auf uns zukommen, sind nur ca. die Hälfte der Vereine 
anwesend. Er kündigt die erneute Verhängung eines Ordnungsgeldes an.

• Das aktuelle Anschriftenverzeichnis wird mit der Bitte um Aktualisierung bzw. Korrektur 
von Einträgen herumgegeben.

2. Grußworte von Günter Schäfer 

• Schäfer ist überrascht, dass keiner für die Auflösung des Bezirks votiert. :-)

• Kooperationen sind erforderlich um Stimmen auf Verbandsebene nicht zu verlieren.

• TTVN bezahlt keine Fahrtkosten zum Hauptausschuss, aber für Beiratssitzung.

• Er wünscht der Versammlung guten Verlauf.

3. Feststellung der anwesenden Stimmen
Von 63 möglichen Stimmen sind 38 anwesend.

4. Genehmigung des Protokolls der Kreisversammlung 2014

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2014 wurde einstimmig genehmigt.

5. Berichte der Vorstandsmitglieder

Die Berichte lagen schriftlich vor.

Ralf Kobbe

• Personalsituation ist dringlichste Sache

◦ langjähriges Team 

◦ Terje Weise 9 Jahre tätig, 

◦ Dieter Lohmann 12 Jahre als Pokalbeauftragter
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 04.06.2015

◦ Jürgen Noss 5 Jahre als Staffelleiter aber ggfs. 

◦ Marco Bruns nur noch etwa halbes Jahr 

◦ Problematik clickTT - Administration wegen 

◦ Carsten Meyer nach über 20 Jahren

• Personal notwendig, aber Bereitschaft zur Übernahme eines Ehrenamtes ist klein geworden; 
nach telefonischer Rückfrage aber dennoch einige wenige Positive Rückmeldungen.

• Nachwuchsproblematik im Tischtennis - Kinder in die Sportvereine zu holen ist schwierig - 
dies trifft nicht nur den TT-Sport - Ganztagsschule ein Problem - aber Jugendarbeit zeigt 
durchaus Früchte - TTVN unterstützt die Jugendarbeit (zum Beispiel FSJler) - wichtig ist 
Trainerausbildung und -motivation

• Änderung des Freizeit-Verhaltens auch bei Erwachsenen, sichtbar zum Beispiel bei 
Turnieren des Kreises 

• 100 Mannschaften im Spielbetrieb, kaum Änderung, aber Leistungsniveau sinkt (in der 
Spitze) und das Alter steigt

• Erfolge aber auch: Landesmeisterin aus Apen 

• Sitzung am 22.06.2015 für Kooperationen von Tischtennis-Kreisen im Sportbetrieb 

Terje Weise

• Bericht lag schriftlich vor

• Kreismeisterschaft: 30 TN davon ca. 10 Jugendliche

• Kreisvorrangliste: abgesagt weil nur 4 Anmeldungen zzgl. 1 TN der vor verschlossener 
Halle stand

• Rangliste: 7 TN von 10 TN, da Punktspiele auf diesem Termin lagen

Rainer Nowak

• Bericht lag vor

• viele haben gemeckert, dass die Schüler und Jugendklassen mit zu vielen Mannschaften 
besetzt wurden (6-10 ist gut)

• Diskussion für Braunschweiger System (3 oder 4 Spieler), gute Erfahrungen in Friesland, 
teilweise in Wesermarsch

Geert Addicks

• Bericht lag vor

• nahezu keine Veränderungen im Berichtswesen

• Meisterschaften und Ligen werden berichtet
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 04.06.2015

• in vielen Fällen leider nur gekürzte Berichte in der NWZ

Alex Diekhöfer (abgemeldet)

• Der Bedarf nach einer WO Coach Ausbildung wurde bei den Teilnehmern abgefragt: kein 
Bedarf vorhanden

Marco Bruns (clickTT)

• TTVN-Anschreiben ist verschickt worden

• 31.05. -> Vereinswechsel müssen abgeschlossen sein

• 01.06. - 15.06. -> Mannschaftsmeldung muss erfolgen

• 30.06. -> Ende der Berechtigung im alten Verein

• 15.07. -> Meldeschluss für Mannschaftsmeldung ACHTUNG inkl. Pokalmeldung!

• Nicht-Ersatzspieler (NES) Antrag bis 15.06. bei TTVN auf Löschung

• QTTR-Werte sind zu berücksichtigen (ggfs. bei mytischtennis.de)

• Unterstützung durch Marco Bruns bis 31.12.2015

• Roulette in der Ligeneinteilung ist durch Nachmeldungen bis zum Schluss möglich

6. Berichte der Staffelleiter (wenn erwünscht)

Berichte der einzelnen Staffelleiter wurden nicht gewünscht.

7. Berichte der Kassenprüfer

Die Kasse wurde von den Kassenprüfern Andre Klang und Jan Hobbiebrunken am 22.04.2015 
geprüft. Es wurden keine Beanstandungen festgestellt.

Hinweis: Abdruck im Jahresheft 

8. Aussprache zu den Jahresberichten

Das Braunschweiger System wird als Spielsystem im Jugendbereich für alle Spielklassen für die 
Saison 2015/2016 zugelassen. Die Sollstärke der Mannschaft ist dabei 4 Spieler. Falls nur 3 Spieler 
antreten können, ist dies beim Braunschweiger System möglich.

Einstimmig angenommen.

9. Ehrungen

• Die Kreismeister der einzelnen Klassen wurden geehrt.

• Dieter Lohmann hat als Mister Pokal von 2003 bis 2015 den Pokalspielbetrieb 
perfektioniert. In dieser Zeit gab es einen reibungslosen Spielbetrieb. Er gibt das Amt aus 
persönlichen Gründen ab.

• Terje Weise war von 2006 bis 2007 Staffelleiter und 2008 bis 2015 Sportwart. Wegen der 
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 04.06.2015

Aufnahme eines berufsbegleitenden Studiums gibt er das Amt ab.

10. Entlastung des Vorstandes

Rudolf Albrecht wurde als Versammlungsleiter vorgeschlagen und einstimmig angenommen. 

Er dankt dem Vorstand für seine Arbeit und schlägt ihn zur Entlastung vor. Bei der Abstimmung 
wurde der Vorstand einstimmig entlastet.

11. Neuwahlen des Vorstands

Bei den Vorstandswahlen wurden neu gewählt:

1. Vorsitzender: Ralf Kobbe (einstimmig)

2. Vorsitzender (für 1 Jahr):  Carsten Meyer (einstimmig)

Kassenwart: Frank Hoopmann (einstimmig)

Sportwart (für 1 Jahr): Daniel Sparding (einstimmig)

Jugendwart: Rainer Nowak (einstimmig)

Pressewart: Geert Addicks (einstimmig)

Lehr-, Schul- und Breitensportobmann: Rainer Nowak (einstimmig)

Schiedsrichterobmann: Alex Diekhöfer (einstimmig)

12. Neuwahlen der Kassenprüfer

Andre Klang bleibt noch für ein Jahr im Amt. Als neuer Kassenprüfer für Jan Hobbiebrunken wurde
Enno Kruse vorgeschlagen und einstimmig für 2 Jahre gewählt.

13. Bestätigung der Staffelleiter

• Patrick Jeske vom FC Rastede wird Pokalbeauftragter

• Kreisadministrator für click-tt und Beauftragter für die Internetseite des TTKV Ammerland 
bleibt Marco Bruns bis Ende des Jahres

• Staffelleiter bleiben Sven Kilzer (2 Staffeln), Claas Lühring(2), Jürgen Noss (2), Jens 
Holthusen (2) 

• hinzu als Staffelleiter: Roland Wilkens

• die Aufgaben des Mini-Beauftragten werden weiter vom Jugendwart Rainer Nowak 
übernommen.

Die Staffelleiter werden einstimmig bestätigt.

14. Beratung und Beschluss über die Haushaltsvoranschläge 2015/2016

Der Kassenvoranschlag lag schriftlich im Jahresheft vor. Der Vorschlag wurde einstimmig 
angenommen. 

Geringere Startgelder wirken sich wie geplant aus, so dass der Kassenbestand über die Jahre 
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 04.06.2015

stagniert.

15. Arbeitsplan 2014/2015

Der Jahresplan ist dem Arbeitsheft zu entnehmen. Die Termine wurden besprochen.

16. Anträge

Es lagen keine Anträge vor.

17. Verschiedenes

SSV Wittenberge feiert 50 jähriges Jubiläum am 06. Juni 2015. 

Daten (z. B. E-Mail-Adressen, Anschriften) in clickTT können nur selbst verändert werden. Die 
Admins können die Daten nicht verändern.

TuS Spohle möchte mit 1 Jugendmannschaft am Spielbetrieb teilnehmen.

Die Versammlung wurde um 21:51 Uhr geschlossen.
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Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
Liebe Tischtennisspielerinnen und Tischtennisspieler,

bereits im vergangenen Jahr hatte ich darüber berichtet, dass wir mit den Kreis- beziehungsweise 
Stadtverbänden Friesland, Wesermarsch und Wilhelmshaven einen Kooperationsvertrag 
unterzeichnet haben, um beispielsweise in der Ausbildung, beim Nachwuchstraining oder im 
Jugendspielbetrieb mit umliegenden Kreisverbänden enger zusammenarbeiten zu können. 
Inzwischen haben wir eine komplette Spielzeit absolviert und erste Erfahrungen mit unseren 
Kooperationspartnern sammeln dürfen. 

Schwerpunkt war die Jugendarbeit und dabei insbesondere der Spielbetrieb. Uns ist es gelungen, 
völlig flexibel die Schüler- und Jungenkreisliga sinnvoll mit Gastmannschaften aus Oldenburg und 
der Wesermarsch bis auf die Sollstärke aufzufüllen und andererseits etwas spielstärkere Schüler in 
einer Klasse in Oldenburg mitspielen zu lassen. Darüber hinaus gab es in der Region auch eine 
Kreisliga für Schülerinnen, in der künftig auch Mädchen aus dem Ammerland mitmachen könnten.

Insgesamt herrschte große Zufriedenheit bei allen beteiligten Kreisverbänden und Vereinen. Für alle
war wichtig, dass sich für den Nachwuchs ausreichend Spielmöglichkeiten ergeben und so der Spaß 
an unserem Sport erhalten bleibt. Dieses Ziel haben wir erreicht und ich denke, darauf können wir 
aufbauen. 

Wir werden die Kooperation fortsetzten und auf andere Nachwuchsbereiche ausbauen. Dabei denke 
ich in erster Linie an ein Kadertraining aber auch an Meisterschaften und Ranglisten, denn hier hält 
der Abwärtstrend bei den Teilnehmerzahlen leider nach wie vor an. Dass Turniere auch begeistern 
können, zeigt der vom MTV Jever ins Leben gerufene Jade-Weser-Port Grand-Prix, der mittlerweile
auch in Rastede und Oldenburg ausgetragen wird.

Natürlich gab es auch Erfolge zu feiern: Irmgard Neumann vom TV Apen wurde bei den 
Seniorinnen in der W-65-Konkurrenz erneut Landesmeisterin, der TuS Ekern hat eine 
hervorragenden zweiten Patz in der Bezirksliga erreicht und nur knapp den Aufstieg verpasst und 
die Frauen vom TuS Ocholt dürfen gegebenenfalls in der nächsten Spielzeit in der Bezirksoberliga 
aufschlagen. 

Im Nachwuchsbereich hat die Jugend von der TSG Westerstede den Titel in der Bezirksliga geholt 
und nur denkbar knapp den Aufstieg in die Niedersachsenliga verpasst. Nicht minder erfolgreich 
waren die Mädchen aus Westerloy, die ebenfalls die Meisterschaft in der Bezirksliga feiern konnten.
Beiden Teams herzlichen Glückwunsch zu dieser Leistung. Hier zeigt sich, dass auch im 
Nachwuchs noch Potenzial liegt, das mit Hilfe engagierte Trainer weiter entwickelt werden kann.

Mit diesen Erfolgen hoffen wir, im kommenden Jahr auch wieder erfolgreich an der Sportlerwahl 
des Kreissportbundes teilnehmen zu können. Nachdem wir stets erfolgreich Kandidaten aufstellen 
konnten, wurden im vergangenen Jahr unsere Vorschläge erstmals nicht berücksichtigt. Hier wollen 
wir im kommenden Jahr wieder präsent sein.

Abschließend darf ich mich an dieser Stelle ausdrücklich bei allen Vorstandsmitgliedern und 
Staffelleitern für die geleistete Arbeit und die vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken. Ein ganz 
besonderer Dank geht an Carsten Meyer und Marco Bruns, die seit 1993 beziehungsweise 1997 
20 und mehr Jahre im Kreisvorstand mitgewirkt haben und jetzt für sich entschlossen haben, die 
ehrenamtlichen Aufgaben im Tischtennis Kreisverband Ammerland in andere Hände zu legen. 

Seite 9 Jahresheft 2015 / 2016



Jahresbericht des Sportwartes

Jahresbericht des Sportwartes
Eine spannende Saison liegt hinter uns. In den Bezirksstaffeln konnten die Ammerländer Vereine 
vordere Plätze belegen. Dabei hat der FC Rastede in der Bezirksoberliga die Aufstiegsmöglichkeit 
zur Landesliga knapp verpasst. In der Bezirksliga lieferte sich der TuS Ekern ein Rennen um den 
Relegationsplatz bis der TSG Westerstede die Puste ausging. Der VfL Edewecht muss nachdem 
Aufstieg im Vorjahr wieder den Weg in die 1.Bezirksklasse antreten Die TSG Westerstede II, der 
TuS Ocholt und FC Rastede II belegten die Plätze drei,vier und fünf in der 1.Bezirksklasse. 
Nachsitzen und um den Klassenerhalt bangen muss der TuS Ofen, die TSG Bokel und der TV Apen 
konnten den Abstieg leider nicht vermeiden. Um den Aufstieg in die 1.Bezirksklasse kämpfen muss 
der TuS Ekern II in der Relegation, während der VfL Edewecht II einen gesicherten Mittelfeldplatz 
in der 2.Bezirksklasse belegte. Der SV Eintracht Wiefelstede konnte den Abstieg vermeiden und 
schob den SSV Jeddeloh auf den ungeliebten Relegationsplatz, in die Kreisliga absteigen muss der 

TV Apen II. Hervorheben möchte ich die Leistung des TuS Ekern III in der Kreisliga, die 
Mannschaft wurde Verlustpunktfrei Meister und steigt damit verdient in die 2. Bezirksklasse auf. 
Ich gratuliere hiermit allen Mannschaften, die den Aufstieg in die höhere Klasse geschafft haben. 
Ebenso gratuliere ich den Siegern der Turniere auf Kreisebene und wünsche viel Erfolg bei den 
folgenden Bezirksturnieren.

Erfreulich ist, dass die Kreisvorrangliste wieder durchgeführt werden konnte. 
An der Kreisvorrangliste in Ocholt nahmen 20 Sportkameraden teil, leider wurde der Sperrtermin 
nicht von allen Mannschaften berücksichtigt.

Die Brakenhoffsporthalle in Westerstede war Austragungsort der diesjährigen Kreismeisterschaften. 
Damit fanden die Meisterschaften erstmals seit längerer Zeit wieder gemeinsam mit den 
Titelkämpfen der Jugend statt. Die Anwesenden lobten die tolle Organisation, sodass die 
Durchführung der Veranstaltung ohne Zwischenfälle verlief. Insgesamt nahmen 90 
Tischtennisbegeisterte teil, eine Steigerung im Vergleich zum Vorjahr (70 Teilnehmer). Die 
Kreismeisterschaft der Senioren wurden dieses Jahr nicht durchgeführt. 

Ich hoffe, dass wir diese Veranstaltung in Zukunft ohne TTR-Wertung wieder einführen können. 
Gespräche dazu laufen bereits. 

Ergebnisse der Kreispokalendspiele

Herren A

Nicht ausgespielt

Herren B

FC Rastede – TSG Westerstede 5:4

Herren C

TSG Westerstede – SSV Jeddeloh 5:0

Herren D

TuS Ofen II – TuS Ocholt II 5:3
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Jahresbericht des Sportwartes

Herren E

TuS Ekern V – TSG Westerstede IV 5:2

Herren F

Kampflos für TuS Augustfehn II gegen TSG Bokel IV

Damen B

TuS Ocholt ist Pokalsieger da es nur einen Teilnehmer in dieser Spielklasse gibt !

Damen C

Vfl Edewecht ist Pokalsieger da es nur einen Teilnehmer in dieser Spielklasse gibt !

Damen D

TuS Ocholt II ist Pokalsieger da es nur einen Teilnehmer in dieser Spielklasse gibt !

Jungen

TSG Westerstede – FC Rastede 5:0

Mädchen

TuS Westerloy ist Pokalsieger da es nur einen Teilnehmer in dieser Spielklasse gibt !

Schüler

TuS Ekern – TV Metjendorf 5:2

Ergebnisse: Kreismeisterschaften 2015 – Siegerliste

Damen A

1. Sina Claaßen (TSG Westerstede)
2. Jasmin Braun (TuS Westerloy)
3. Carolin Meyer (TuS Westerloy)

Herren – A

1. Daniel Sparding (TSG Westerstede)
2. Matthias Diecks (TuS Ofen)
3. Dennis Behlen (TSG Bokel)

Herren – B

1. Patrick Jeske (FC Rastede)
2. Daniel Sparding (TSG Westerstede)
3. Jörn Friese (TSG Westerstede)
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Jahresbericht des Sportwartes

Herren – C

1. Andreas Saathoff (TuS Ekern)
2. Torben Klockgether (TSG Westerstede)
3. D. Pasdzior (TuS Ekern) & K. Erbes (TSG Westerstede)

Herren – D

1. Torben Klockgether (TSG Westerstede)
2. Daniel Palmtag (TSG Westerstede)
3. M.Wilken (TuS Ocholt) & M.Kahlen (VfL Edewecht)

Herren –E

1. Matthias Perenthaler (TV Apen)
2. Qinyan Kong (TuS Ofen)
3. Claas Lühring (TSG Bokel)

Mädchen

1. Jasmin Braun (TuS Westerloy)
2. Carolin Meyer (TuS Westerloy)
3. Rena Deeken (TSG Husbäke)

Schülerinnen – A

1. Sophia Wicke (TuS Ekern)

Schülerinnen – C

1. Christin Hinrichs (TuS Ekern)
2. Lara Hullmann (TuS Ekern)

Jungen

1. Torben Klockgether (TSG Westerstede)
2. Daniel Palmtag (TSG Westerstede)
3. L. Tümkaya (VfL Edewecht) & Bj. Temmen (TSG Westerstede)

Schüler – A

1. Torben Klockgether (TSG Westerstede)
2. Daniel Palmtag (TSG Westerstede)
3. B. Coldewey (SSV Jeddeloh) & P. Tonn (TuS Ekern)

Schüler – B

1. Tom Schröder (TuS Ekern)
2. Marc von Garrel (TuS Ekern)
3. Flynn Schulter (VfL Edewecht)
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Jahresbericht des Sportwartes

Schüler – C

1. Noel Warnken (VfL Edewecht)
2. Christin Hinrichs (TuS Ekern)
3. Lara Hullmann (TuS Ekern)

Kreisvorrangliste und Hauptrunde

Die Kreisvorrangliste und Hauptrunde wurde vom TuS Ocholt ausgerichtet. Hierfür gilt unser Dank 
den Verantwortlichen des TuS Ocholt. 14 Teilnehmer kämpften in zwei Gruppen um die Teilnahme 
an der Hauptrunde, wobei nur die ersten drei jeder Gruppe um die begehrten vier 
Qualifikationsplätze kämpfen durften. In der Hauptrunde wurden die Ergebnisse der Vorrunde 
übernommen. Die besten vier Spieler der Hauptrunde qualifizierten sich für die Kreisendrangliste 
(zwei weitere als Nachrücker), sechs waren vorab qualifiziert.

Vorab qualifiziert für die Kreisendrangliste waren

1. Patrick Jeske (FC Rastede)
2. Damian Pasdzior (TuS Ekern)
3. Uwe Eilers (TSG Husbäke)
4. Matthias Diecks (TuS Ofen)
5. Jens-Uwe Hock (TSG Westerstede)
6. Dirk Minssen (TuS Ekern)

Qualifiziert für die Kreisendrangliste haben sich

1. Torben Klockgether (TSG Westerstede)
2. Daniel Sparding (TSG Westerstede)
3. Jörg Waldera (TuS Ocholt)
4. Michael Pätzold (TuS Ocholt) 
5. Thomas Siemer (SSV Jeddeloh) Nachrücker
6. Josef Veit (SSV Jeddeloh) Nachrücker

Kreisendrangliste

Die Kreisendrangliste fand am 30.04.2016 in Ocholt statt. Wie auch im Vorjahr hat sich Patrick 
Jeske vom FC Rastede den Titel gesichert. Leider konnte  keine Damen-Konkurrenz mangels 
Teilnehmer durchgeführt werden. Den Kreisverband Ammerland bei der Bezirksvorrangliste 
vertreten werden die qualifizierten P. Jeske und M. Diecks, die im Juni stattfinden wird.

Ergebnis

Platz: Name: Verein:
1. Patrick Jeske FC Rastede
2. Mathias Diecks TuS Ofen
3. Jens-Uwe Hock TSG Westerstede
4. Torben Klockgether TSG Westerstede
5. Damian Pasdzior TuS Ekern
6. Uwe Eilers TSG Husbäke
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Jahresbericht des Sportwartes

7. Thomas Siemer SSV Jeddeloh
8. Josef Veit SSV Jeddeloh
9. Dirk Minssen TuS Ekern
10. Jörg Waldera TuS Ocholt

Relegation zur Kreisliga

TuS Ofen II TSG Bokel II 9:7

Relegation zur 1.Kreisklasse

Tus Ekern V SSV Wittenberge 9:3

Relegation zur 2.Kreisklasse

FC Rastede V SSV Jeddeloh IV 8:8*

Den Siegern der Relegationsspiele gratuliere ich herzlich. Die einzelnen Ergebnisse könnt Ihr Click-
TT entnehmen. Auf eine gute Saison 2016/2017.

Mit sportlichem Gruß

Kreissportwart Daniel Sparding
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Jahresbericht des Jugendwartes und des Lehrwartes

Jahresbericht des Jugendwartes und des Lehrwartes

Auch dieses Jahr kann ich mit blumigen Worten und großen Dankeschöns diesen Bericht beginnen, 
doch auch mahnende Worte wären angebracht!

Doch fange ich an und bedanke mich bei den diesjährigen Ausrichtern der Veranstaltungen. Danke 
TSG Westerstede(Kreismeisterschaften), TuS Ekern(Minimeisterschaften)  und FC Rastede 
(Kreisrangliste)!!! Alle drei Vereine bewährten sich die letzten Jahre durch eine zuverlässige 
Organisation der jeweiligen Veranstaltung

Doch jetzt kommen die dunklen Wolken, leider gibt es immer weniger Teilnehmer. Parallel dazu 
entsteht auch der Eindruck, dass es einige Vereine auch gar nicht besonders interessiert, ob eine 
solche Veranstaltung stattfindet.  Für die Minis haben nur drei Vereine gemeldet, ein Vierter kam 
verspätet hinzu, als ich die Veranstaltung schon mangels Spieler abgesagt hatte. Auch Meldefristen 
gibt es nicht ohne Grund, meldet lieber eher oder ein ungefähre Zahl, als gar nicht.

Doch die Minimeisterschaften sollten nicht der einzige Tiefpunkt bleiben, bei der Rangliste in 
Rastede waren unter 30 Spieler am Start. Eine erschreckend niedrige Quote. Nur Westerstede, 
Ekern, Rastede und Edewecht hatten überhaupt Spieler gemeldet. Ich frage mich nur, warum 
melden die anderen Vereine nicht? 

Der Spielbetrieb lief in Kooperation mit den Kreisen Oldenburg Stadt und Weser-Marsch. Im 
Großen und Ganzen habe ich ein positives Feedback über diese Zusammenarbeit bekommen.  Auch 
die Einführung des neuen Spielsystems hat sich bewährt. Es wird mit dem Braunschweiger System 
gespielt. Dies ermöglicht es einer Mannschaft auch zu dritt zu spielen.

Im Lehrwesen wird alles über den TTVN geregelt.  Wer seine Lizenz dieses Jahr oder 2017 
verlängern muss, kann sich für den Fortbildungslehrgang in Blomberg im ersten 
Novemberwochenende anmelden. Der Lehrgang geht von Samstag bis Sonntag. 
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Jahresbericht Pressewart

Jahresbericht Pressewart

Hallo Tischtennisspielerinnen und – spieler!

Die Saison 2015/2016 ist inklusive aller Meisterschaften, Ranglisten und Ligaspielen mittlerweile 
schon wieder Geschichte. An dieser Stelle richte ich meinen Dank wie in jedem Jahr an alle, die 
mich vor, während und nach der Saison mit Informationen für die Pressearbeit versorgt haben.

Dank click-tt ist es nach wie vor leicht, für den Spielbetrieb auf Bezirks- und Kreisebene und in den
Pokalwettbewerben an Informationen für die Presseberichte zu kommen. Danken möchte ich aber 
ausdrücklich auch alle denen, die mich über Veranstaltungen in den Vereinen oder überregionale 
Erfolge auf dem Laufenden gehalten haben.

Euch ist es sicherlich aufgefallen, dass in der NWZ in der abgelaufenen Saison „nur“ noch 
regelmäßig über die Spiele auf Bezirksebene berichtet worden ist. Das hat nichts damit zu tun, dass 
ich mein Engagement zurückgefahren hätte. Vielmehr hat es bei der NWZ mit Beginn der Saison 
einen personellen Wechsel gegeben. Manfred Hollmann, der bislang mein Ansprechpartner in 
Westerstede gewesen ist, ist in seinen wohlverdienten Ruhestand gegangen. Für ihn hat Lars 
Puchler die Leitung der Sportredaktion übernommen. Mit ihm war vereinbart, dass wir uns im 
Tischtennis in der Saison auf die Bezirksspiele konzentrieren. 

Vor der kommenden Saison werde ich noch einmal einen Anlauf unternehmen, damit unser Sport 
wieder eine größere Aufmerksamkeit erhält. Denn mein Ziel ist es, wieder wie gewohnt auch über 
das Geschehen auf Kreisebene zu schreiben. Unabhängig davon soll Euch das nicht davon abhalten,
mich weiterhin mit Berichten und Informationen zu versorgen, die ich dann entsprechend 
weiterleiten kann.

Zum Saisonabschluss wünsche ich daher allen Aktiven noch eine schöne und trainingsreiche 
Spielpause. Bis spätestens zur neuen Saison.

Geert Addicks

Pressewart
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Jahresbericht des Kassenwartes

Jahresbericht des Kassenwartes
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Frank Hoopmann
-Kassenwart-

                         Oldenburg, den 27.04.2016 

    Jahresabschluss per 31.12.2015

I. Hauptkonto

Einnahmen        Ausgaben

- Guthaben per €       8.870,45       - Startgelder €         100,00       
  01.01.2015 - Fahrtkosten €         450,48       
- Zuschüsse €          251,90       - Telefon / Porto €           86,50       
- Strafgelder €          400,00       - Büromaterial €           14,07       
- Startgelder €       1.972,50       - Umlage Jugend €         850,00       
- Fahrtkosten € - - Zuschüsse €         400,00       
- Sonstiges € - - Sonstiges €      1.071,98       

€     11.494,85       €      2.973,03       

Einnahmen €     11.494,85       
Ausgaben €       2.973,03       
Guthaben per 31.12.2015 €       8.521,82       

II. Jugendkonto

Für die den Vereinen berechnete Umlage Jugendarbeit über insgesamt € 850,00 wurden in 2015 keine
Lehrgänge durchgeführt. 

Guthaben per 01.01.15 €       2.144,95       
Sonstiges €             0,78       
Umlage Jugendarbeit €          850,00       

€       2.995,73       
abzgl. Kosten €                  -        
Guthaben per 31.12.15 €       2.995,73       

Kassenwart:

Kassenprüfer:

Kassenprüfer:



Jahresbericht des Kassenwartes
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Frank Hoopmann
-Kassenwart-

                             Oldenburg, den 27.04.2016

       Kassenvoranschlag für 2016

I. Hauptkonto

Einnahmen        Ausgaben

- Guthaben per €       8.521,82       - Startgelder €         100,00       
  01.01.2016 - Fahrtkosten €         500,00       
- Zuschüsse €          250,00       - Telefon / Porto €         100,00       
- Strafgelder €          350,00       - Büromaterial €           50,00       
- Startgelder €       2.050,00       - Umlage Jugend €         850,00       
- Sonstiges €           20,00       - Sonstiges €         650,00       

- Zuschüsse €         500,00       
€     11.191,82       €      2.750,00       

Einnahmen €     11.191,82       
Ausgaben €       2.750,00       
Guthaben per 31.12.2016 €       8.441,82       

II. Jugendkonto

Guthaben per 01.01.16 €       2.995,73       
Sonstiges €             1,00       
Umlage Jugendarbeit €          850,00       

€       3.846,73       
abzgl. Kosten €          900,00       
Guthaben per 31.12.16 €       2.946,73       

Aufgestellt anhand des Kassenvoranschlages aus dem Vorjahr unter Einbeziehung aktueller  
Einflüsse.

Kassenwart:



Jahresbericht des Kassenwartes
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Frank Hoopmann
-Kassenwart-

                             Oldenburg, den 27.04.2016

       Kassenvoranschlag für 2017

I. Hauptkonto

Einnahmen        Ausgaben

- Guthaben per €       8.441,82       - Startgelder €         100,00       
  01.01.2017 - Fahrtkosten €         500,00       
- Zuschüsse €          250,00       - Telefon / Porto €         100,00       
- Strafgelder €          350,00       - Büromaterial €           50,00       
- Startgelder €       2.000,00       - Umlage Jugend €         850,00       
- Sonstiges €           15,00       - Sonstiges €         500,00       

- Zuschüsse €         500,00       
€     11.056,82       €      2.600,00       

Einnahmen €     11.056,82       
Ausgaben €       2.600,00       
Guthaben per 31.12.2017 €       8.456,82       

II. Jugendkonto

Guthaben per 01.01.17 €       2.946,73       
Sonstiges €             1,00       
Umlage Jugendarbeit €          850,00       

€       3.797,73       
abzgl. Kosten €          900,00       
Guthaben per 31.12.17 €       2.897,73       

Aufgestellt anhand der durchschnittlichen Werte aus den Vorjahren unter Einbeziehung aktueller  
Einflüsse.

Kassenwart:



Arbeitsplan 2016 / 2017

Arbeitsplan 2016 / 2017
Juni 2016
15. Letzter Termin für Vereinsmeldung (Qualifikations- und Meldeligen)
19. TTVN Verbandstag in Hannover
20. Regionstreffen in Wahnbek
22. Bezirksarbeitstagung in Sage 
23. Beginn der Sommerferien

Juli 2016
15. Letzter Termin für Mannschaftsmeldung auf Kreisebene 

August 2016
03- Ende der Sommerferien
06./07. Bezirksrangliste Damen und Herren
13./14. Bezirksrangliste Schüler und Jugend
16.08. Vorstandssitzung in Jeddeloh
24.08. Staffeltag Jugend im Vereinsheim TuS Wahnbek (18 Uhr)
27./28. Ammerlandturnier für Senioren (ohne TTR Wertung)

September 2016
01. Punktspielbeginn Hinrunde Tischtennis-Kreisverband
03./04. Landesranglistenturnier Schüler A / Schüler C
10./11. Landesranglistenturnier Schüler B / Jugend
17./18. Landesranglistenturnier Damen / Herren

Oktober 2016
03. Beginn der Herbstferien
14. Ende der Herbstferien
23./23. Kreismeisterschaften Schüler / Jugend und Damen / Herren in Ekern
29./30. JadeWeserPort Grand Prix für Schüler/ Jugend in Rastede

November 2016
12./13. Bezirksmeisterschaften Senioren / Jugend / Schüler 

Dezember 2016
10. Punktspielende Hinrunde Tischtennis-Kreisverband
10./11. Landesmeisterschaften Schüler A / C
10./11. 41. Inter. TT-Turnier der TSG Westerstede
19. Vorstandssitzung Tischtennis-Kreisverband in Rastede/Zollhaus Kleibrok um 19 Uhr
21. Beginn der Weihnachtsferien
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Arbeitsplan 2016 / 2017

Januar 2017
04. Staffeltag Jugend im Vereinsheim TuS Wahnbek (18 Uhr)
06. Ende der Weihnachtsferien
06. Kreispokalendspiele Jungen / Schüler  ab 18 Uhr in Edewecht
06. Kreispokalendspiele Damen / Herren  ab 20 Uhr in Edewecht
08. Punktspielbeginn Rückrunde Tischtennis-Kreisverband
22. Bezirksmeisterschaften Damen und Herren
28./29.  Landesmeisterschaften Schüler B / Jugend

Februar 2017
04./05. Landesmeisterschaften Damen / Herren
15. Endtermin für die Ortsentscheide Mini-Meisterschaft 

März 2017
11. Kreisentscheid Mini-Meisterschaften
11./12. Landesmeisterschaften Senioren

April 2017
08. Kreisrangliste Damen / Herren / Schüler / Jugend 
09. Punktspielende Rückrunde Tischtennis-Kreisverband
10. Beginn der Osterferien
22. Ende der Osterferien
29./30. Bezirks-Mannschaftsmeisterschaften Schüler/innen 

Mai 2017
13./14. Relegationsspiele zu allen Staffeln
23. Vorstandssitzung Tischtennis-Kreisverband in Jeddeloh

Juni 2017
13. Jahreshauptversammlung Tischtennis-Kreisverband in Jeddeloh
10./.11. Qualifikation Niedersachsenliga Mädchen / Jungen
15. Letzter Termin für Vereinsmeldung (Qualifikations- und Meldeligen)
22. Beginn der Sommerferien

Juli 2017
15. Letzter Termin für Mannschaftsmeldung auf Kreisebene
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Postenschlüssel

Postenschlüssel
Stand:01.06.2016

Postenschlüssel nach Vorstand / Staffelleiter und spielenden Mannschaften in den Vereinen 
(* = stellen Mitarbeiter für die Kreisarbeit)

Verein 2012 / 13 2013 / 14 2014 / 15 2014 / 15 2015 / 16 Ges.
FC Rastede * 10 - 55 = - 45 10 – 60 = - 50 10 – 55 = - 45 10 – 55 = - 45 20 – 40 = - 20 -205
TuS Ocholt 10 - 50 = - 40 20 – 50 = - 30 00 – 40 = - 40 00 – 40 = - 40 00 – 35 = - 35 -185
VfL Edewecht * 10 - 40 = - 30 10 – 40 = - 30 10 – 35 = - 25 10 – 35 = - 25 00 – 35 = - 35 -145
TuS Ofen 00 - 20 = - 20 00 – 25 = - 25 00 – 25 = - 25 00 – 25 = - 25 00 – 25 = - 25 -115
TSG Westerstede * 30 - 40 = - 10 20 – 45 = - 25 20 – 50 = - 30 20 – 50 = - 30 20 – 40 = - 20 -115
TV Apen * 20 - 45 = - 25 20 – 40 = - 20 20 – 40 = - 20 20 – 40 = - 20 20 – 40 = - 20 -105
TV Metjendorf 00 - 20 = - 20 00 – 20 = - 20 00 – 15 = - 15 00 – 15 = - 15 00 – 25 = - 25 -95
SSV Jeddeloh * 30 - 45 = - 15 30 – 45 = - 15 30 – 45 = - 15 30 – 45 = - 15 00 – 35 = - 35 -95
TSG Husbäke 00 - 20 = - 20 00 – 20 = - 20 00 – 20 = - 20 00 – 20 = - 20 20 – 20 =   00 -80
TuS Rostrup 00 - 15 = - 15 00 – 15 = - 15 00 – 15 = - 15 00 – 15 = - 15 00 – 10 = - 10 -70
TuS Augustfehn 00 - 10 = - 10 00 – 15 = - 15 00 – 15 = - 15 00 – 15 = - 15 00 – 15 = - 15 -70
TSG Bokel * 00 - 20 = - 20 00 – 20 = - 20 10 – 20 = - 10 10 – 20 = - 10 20 – 20 =   00 -60
SSV Wittenberge 00 - 15 = - 15 00 – 10 = - 10 00 – 10 = - 10 00 – 10 = - 10 00 – 10 = - 10 -55
TuS Westerloy 00 - 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 -25
SG Halsbek 00 - 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 -25
VfL Bad Z ´ahn 00 - 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 -25
TuS Lehmden 00 - 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 -25
TV Aschhausen 10 – 05 = + 05 10 – 05 = + 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 -5
SVE Wiefelstede * 20 - 15 = + 05 20 – 15 = + 05 20 – 15 = +05 20 – 15 = +05 20 – 15 = +05 25
TuS Ekern * 50 – 30 = +20 50 – 45 = + 05 50 – 45 = +05 50 – 45 = +05 50 – 50 =   00 35
SSV Gristede * 30 – 10 = +20 30 – 10 = + 20 30 – 10 = +20 30 – 10 = +20 30 – 10 = +20 100

Verteilung der Punktzahlen

1. Vorsitzender 25 Pkt.
2. Vorsitzender 20 Pkt.
Kassenwart 20 Pkt.
Sportwart 20 Pkt.
Pressewart 20 Pkt.
Ausschussmitglieder Presse:
- Kreis 10 Pkt.
- Bezirk 10 Pkt.
Jugendwart 20 Pkt.
Lehrwart-, Schulsport-, 
Breitensportobmann 10 Pkt.
Schiriobmann 10 Pkt.
Pokalbeauftragter 10 Pkt.
Staffelleiter pro St. 10 Pkt.
Minibeauftragter 10 Pkt.
Jeder Verein wird pro Mannschaft mit 5 Punkten belastet.
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Merkblatt für die Ausrichtung von Kreisveranstaltungen
Stand: Beschluss des Kreisvorstandes vom 21. Mai 2014

Kreismeister
-schaften 
Damen / 
Herren

Kreismeister
-schaften 
Schüler / 
Jugend

Kreismeister
-schaften 
Senioren

Kreisentschei
d Mini-
Meister-
schaften

Kreisend-
rangliste 
Damen / 
Herren

Kreisvorrang-
liste Damen /
Herren

Kreisendrang-
liste Schüler /
Jugend / 
Junioren

Kreispokal-
spiele 
Damen / 
Herren / 
Jugend

vorauss. Teilnehmerzahl (max.) frei frei frei frei 20 frei frei Pflicht
Startgeld je Teilnehmer bzw. Mannschaft (Euro) 5,-- 4,-- 5,-- 0,-- 5,-- 4,-- 4,-- 0,--
Veranstaltungsdauer (Tage) 1 1-2 1 1 1 1 1 1
Zuschuss des TTKV für den Ausrichter (Euro) 100,-- 100,-- 100,-- 100,-- 100,-- 100,-- 100,-- 100,--
Sachenvorhaltung durch den Ausrichter
1. Mindestanzahl TT-Tische 20 20 12 20 12 12 20 12
2. Mindestanzahl Zählgeräte 4 4 4 4 12
3. Tischnummerierung erforderlich
4. 3-Stern-Bälle erforderlich
5. Turnierbögen je Startklasse min. 3-fach
6. Quittungsformulare erforderlich
7. Schiedsrichterzettel / Mannsch. Spielblocks erforderlich
8. Lautsprecheranlage erforderlich
9. Schreibmaschine (für Urkunden, etc.) erforderlich
10. Vervielfältigungsmöglichkeit und Fax wenn möglich
11. Kassentisch im Eingangsbereich erforderlich
12. Schreibmittel je Tisch erforderlich
13. Tischlänge für Turnierleitung (Meter) 5 5 5 5 3 4 5 3
14. Getränke und Verpflegungsmöglichkeit erforderlich
15. Gesonderter Tagungsraum in der Nähe wenn möglich
16. Ehrenpreise nach Belieben des Ausrichters
17. Urkunden, Medaillen V V V V V V V K
18. Wanderpokal K
Personen-Vorhaltung durch Ausrichter
a) Personen für Turnierleitung (min.) 3 5 2 4 3 4 5 2
b) Lautsprecher-Ausrufer 1 1 1 1 1 1 1 1
c) Personen für die Führung des Aushanges 1 2 1 1 1 1 2 1
d) Schreiber für Urkunden etc. 1 2 1 1 1 1 2 1
e) Schiedsrichter (min. ab Halbfinale) 4 4 4 4

Anmerkung: Der Tischtennis Kreisverband Ammerland erbringt folgende Leistungen auf seine Kosten:
Ausschreibung und Einladung, Kosten der erforderlichen Kreisfunktionäre, ggf. Wanderpokale
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